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Ich bin die Auferstehung und das Leben.
Wer an mich glaubt, wird in Ewigkeit leben.



Liebe Pfarrgemeinde! 
Im Glaubensbekenntnis beten wir 
allsonntäglich: „Auferstanden von den 
Toten“. Diese Aussage ist das Zentrum 
unseres Glaubens. Aber glauben wir 
sie wirklich?  
 

Ist sie bestimmend für unser Leben? Oder beschleichen uns 
Zweifel? Auch für die Jünger Jesu war das Ereignis der leben-
digen Begegnung mit dem so elend am Kreuz Gestorbenen 
zunächst nicht fassbar: Ein Toter lebt plötzlich wieder, anders zwar als zu der Zeit, da sie 
mit ihm unterwegs waren. Wände und verschlossene Türen hindern ihn nicht, vor ihnen 
zu erscheinen! Sie können ihn angreifen, mit ihm essen. Es wird ihnen zur Realität: Er 
lebt! Er wurde auferweckt! Er ist auferstanden! Und das verkünden sie, weil sie verstan-
den hatten, dass Gott diese Tatsache uns allen durch Jesus zuteil werden lassen will. 
Jesus wies öfter darauf hin. Z.B. Als er den Gastgeber darauf aufmerksam machte, dass 
ein Mahl für die Ausgegrenzten von diesen nicht vergolten werden kann, wohl aber „bei 
der Auferstehung der Gerechten“ von Gott selbst. Und weiters: „Die Stunde kommt, da 
alle, die in den Gräbern sind, seine (=Gottes) Stimme hören und herauskommen wer-
den: Die das Gute getan haben, werden zum Leben auferstehen, die das Böse getan 
haben, zum Gericht!“. 
Dennoch hatten die Christen der ersten Zeit immer wieder mit Zweifel zu kämpfen. Der 
Apostel Paulus setzte sich mit diesen im 1. Korintherbrief ernsthaft auseinander. Er 
schreibt: „Ist Christus nicht auferweckt worden, ist unsere Verkündigung leer und euer 
Glaube sinnlos. Nun ist aber Christus von den Toten auferweckt worden als erster der 
Entschlafenen. Denn wie in Adam alle sterben, werden in Christus alle lebendig ge-
macht“. Die sterblichen Adamskinder erhalten also Anteil an der Auferstehung Christi. 
Doch es sind mehr als 2000 Jahre seit dem Ereignis der Auferstehung Jesu vergan-
gen und bis auf den heutigen Tag hat sich noch kein Verstorbener als wieder lebendig 
präsentiert. Wohl gibt es in unserer Zeit Phänomene, die am Vorhang zum Jenseitigen 
rühren – wie die Nahtoderfahrungen. Sie werden von der Wissenschaft ernsthaft un-
tersucht und nicht mehr als Betrug abgetan, aber Beweise für ein Leben nach dem Tod 
sind sie nicht. Es bleibt der GLAUBE. 
Wir alle haben jedoch Erfahrungen mit der „Auferstehung“ von den „kleinen Toden“ - 
Heilung nach schwersten Erkrankungen; Aufbrüche aus verfahrenen und aussichtlosen 
Situationen; Neubeginn nach kläglichem Scheitern ... In der Natur folgt der Winterstarre 
das Frühlingserwachen und aus der verpuppten Raupe entfaltet sich ein Schmetterling. 
Dies alles sind doch Zeichen, die uns der Schöpfer alles Seienden auslegt, um uns 
Heutigen das Leben in seiner Vielgestaltigkeit, Unerklärbarkeit, Unverfügbarkeit und 
Wandlungsfähigkeit zu zeigen, damit wir – ohne handfeste Beweise zu haben – glauben 
können.

Ich wünsche Euch und Euren Familien ein FROHES UND GESEGNETES OSTER-
FEST! Möge das Licht des Ostermorgens unser Leben erhellen!

Euer Pfarrer   Goran Dabic



24.03. 10:00 Uhr   Palmsonntag - Palmbuschenweihe 
     Umzug und Gottesdienst 
28.03.  19:30 Uhr   Gründonnerstag (Hoher Donnerstag), Abendmahlfeier u.  
     Ölbergandacht
29.03.  15:00 Uhr   Karfreitag Kreuzweg mit den Kindern - Kreuzbergl   
     (Treffpunkt Pfarrsaal)  
           19:30 Uhr   Karfreitag  - Karfreitagsliturgie mit Auer Sängerinnen 
31.03.  05:00 Uhr  Osternacht - Osterfeuer Auferstehungsfeier 
  Winterzeit  in der Kirche mit Speisenweihe 
     Orgel und Volksgesang 
  10:00 Uhr   Ostersonntag - Festgottesdienst mit Speisenweihe  
  Sommerzeit umrahmt von der Rythmischen Singrunde
01.04.  10:00 Uhr   Ostermontag - Festgottesdienst & Speisenweihe

weitere Termine Gottesdienste
09.05.  10:00 Uhr Christi Himmelfahrt 
12.05.  10:00 Uhr Muttertag
19.05.  10:00 Uhr Pfingstsonntag
20.05.  10:00 Uhr Pfingstmontag 
30.05.  09:00 Uhr Fronleichnam am Ernst Stainer Platz mit Prozession 

Wir freuen uns auf zahlreiche Beteiligung

Termine Ostern 2024

St. Martiner Ostermarkt 
in der Dienstelle des Roten Kreuzes

am Samstag, 23. April 2024
von 9 - 12 Uhr

verkauft werden
traditionelle Palmbuschn

Kuchen (auch zum Mitnehmen) und 
Kaffee sowie Würstl und Gertränk

Palmbüscherl von den Blumenfrauen aus Lofer 
zum Abholen im 

Pfarrhof am Freitag 23.03.2024 Vormittag
 oder bei der Palmbuschenweihe vor der Kirche. 



Bräuche in der Karwoche 
Palmsonntag Grünndonerstag

Wer am Pamlsonntag am längsten  
schläft, wird der Palmesel.

Am Gründonnerstag nennt man 
den Langschläfer Antlassgoar

Ostereierfärben
7 Zutaten für die  
Original-Palmbuschn:
Haselnussteckn
Thuje (Segenbaum)
Wachholder 
Stechpalme (Wawxlaab)
Elbe
Buchs
Weiden (Gaschtn)
7 verschiedene 
Seidenbänder

von Grünndonnerstagabend bis zu Auferste-
hungsfeier am Osternacht-Morgen läuten keine 
Glocken 
Die Ministranten ratschen statt läuten. 
Wer am Karfreitag am längsten schläft, ist die 
Karfreitag-Ratsche

Karfreitag

Früher war es üblich Tiere zu merken. 
Jeder Bauer hat sein March.
Am Karfreitag werden die Schafe und
Kälber mit dem Hausmarch gemerkt. 
Am Karfreitag soll kein Blut fließen.
Auf der Alm sieht man laut Hausmarch 
genau wem das Tier gehört. 
Karsamstag
Der Langschläfer wird Taflappin gennant

Wer am Ostersonntag als Erster aufsteht,
wird das Osterlamm

Am Ostermontag ist der Langschläfer der 
Ostermontasstier.



40 % der Spenden bleiben für 40 % der Spenden bleiben für 
Notfälle in der Pfarre Lofer.Notfälle in der Pfarre Lofer.

Dieses Jahr findet keine Dieses Jahr findet keine 
Haussammlung statt.Haussammlung statt.
Wir bitten um  Wir bitten um  
überweisungen der Spenden. überweisungen der Spenden. 



Danke für Ihre Spenden



Maiandachten:
Mi., 1.5., 19:30 Uhr Zasskappelle
Sa., 4.5.,19:30 Uhr Mayrberg
So., 5.5. 19:30 Uhr Maurach
Do., 9.5., 19:30 Uhr Faistau
Mo., 20.05., 19:30 Uhr Kreuzbergl
So., 26.5., 19:30 Uhr Pfarrkirche

Wetteramt Hallenstein So., 19.5.  Wetteramt Scheffsnoth So. 26.5.
10:00 Uhr, mit musikal. Gestaltung 10:00 Uhr, mit musikal. Gestaltung

Antonitag, Mi. , 12.6. Au, 19 Uhr
Einzug zum Auer Kircherl, anschließend hl. Messe und Antonifeier beim 
Gasthaus Antonia

Ab 13.5. ist wieder jedes Monat derAb 13.5. ist wieder jedes Monat der
ab 19:30 Uhr Fatima- Bittgangab 19:30 Uhr Fatima- Bittgang
ab Mauthäusl Maria Kirchentalab Mauthäusl Maria Kirchental

Sonntagsgottesdienste bis 30.04   11:00 Uhr 
     ab 01.05  10:00 Uhr 
     und   11:00 Uhr
     mit Pater Ludwig Labber und Pater Toni Ringseisen. 

Wir hoffen das eine baldige neu Besetzung des Ordens  
im Haus der Besinung und des Gasthauses erfolgt. 



Erstkommunion in LoferErstkommunion in Lofer

17 Kinder haben sich am 10.3. der Pfarre mit 17 Kinder haben sich am 10.3. der Pfarre mit 
ihrem Namen vorgestellt und bereitenihrem Namen vorgestellt und bereiten

sich auf die Erstkommunion vorsich auf die Erstkommunion vor

Firmung Firmung 

Sonntag, 21.04., Sonntag, 21.04., 
10 Uhr Firmung 10 Uhr Firmung 

in St.Martinin St.Martin

9 Firmlinge bereiten sich für die Firmung vor. 

Sonntag, 05.5., Sonntag, 05.5., 
10 Uhr Erstkommunion 10 Uhr Erstkommunion 

mit 17 Kindernmit 17 Kindern



Herzliche  
EINLADUNG

zum Empfang unseres Herrn 
Erzbischof 

Franz Lackner 

Samstag 20. April 2024
19 UHR Ernst-Stainer-Platz

Großer Empfang 
mit der Bürgermusik
und allen Vereinen
anschl. Visitationsgottesdienst 
vor der Pfarrkirche 
mit dem Bischof 

Information Tagesablauf 

10 - 12 Uhr ist der Bischof 
im Seniorenwonheim

16 Uhr Kinderssegnung in 
der Pfarrkirche 

19 Uhr Großer Empfang 
am  Ernst Stainer Platz

Auf zahlreichen Besuch freuen sich: 
Pfarrer Goran Dabic der Pfarrgemeinderat und alle 

die das Fest organisieren.



Im Zuge der Planung für die Renovierung des  
Auer Kircherls haben sich neue Fragen  
aufgetan. Wie zum Beispiel das Thema  
Barierefreihet. - Veränderunge des Vorplatzes und hohe kosten.Durch Gespräche sind wir auf 
das Leader Projekt (EU-Förderung für Projekte im Saalachtal) aufmerksam gemacht worden. 
Aktuell wird geprüft ob wir wir in ein solches Projekt passen. Nach Vorlagen der Möglichkei-
ten ist es dringend erforderlich diese mit der Interresierten Bevölkerung zu diskutieren. Das 
erfordert Zeit, vorrausichtlich Renovierungsbeginn  
außen 2025 und im Innebereich 2026.

Liebe Loferinnen und Loferer, 
Ich darf allen danken die in der Pfarre für ein gutes 
Gelingen beitragen. 
Es ist bereits gemeinsam einiges gelungen. 
Da wir alles freiwillig machen ist es teilweise schwierig 
genügend Helfer und Helferinnen zu haben. Ich freu 
mich weiterhin das Pfarrleben organisieren zu können 
unter dem dem Slogan  
„Heimat-Brauchtum- Glaube - Gemeinsam Helfen und gestalten“.  
Ich bitte Vorschläge und Anregungen mir direkt oder per Handy 
0676/897244302 oder an das Pfarrbüro zu übermitteln.  
Besonders Einladen darf ich zum Bischofsempfang.  
Erfreulich ist das alle Vereine daran teilnehmen und hoffentlicha auch die 
gesamte Pfarrgemeinde.
Vergelt`s Gott für eure Hilfe und bitte weiterhin um gute Zusammenar-
beit. 

Euer Profisorischer PGR-Obmann Hans Hohenwarter  




